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Neue Regierung - Alte Politik ? 

Verteidigung sozialer, gewc-rksdiafflidier und 
demokratischer Rechte ist arrötaschistfedie Politk ■ 


Am 6nda rteR jahrea Wrd es In gare 
Deutsch km d 15CD0 Pillen- gabar\ die die 
W1 Äschert jetcmleren-. Das Hermes hautet 
meldete zugleich, m Jahre 95 werden 19.DOO 
" r men d-en Kcrkura anmeiden müssen 
_ jiM'S .trTiäi id weiß, dann Hermes, die den 
Lbcrb ick über die Kiu-ditw rlschull hjbcrk. 
DBensichllich vuät.c. nn nhrr Dr. Helmut nicht, 
als er am 15.11, mH rtankhur knapper MahT- 
het weder zum Burrctetfcaniter gezahlt 
wurde. Sitftesr askctzdsni gegißt haben, 
hei nn wenig angarwhteü, Malier vom 
Aufschwung ai Knan Waa nämEcti am 
1610 54 einen Anfechtung genommen Tiai, 
das waren de Aktien Voi der Qjndeetegs- 
■vdhl kiällig fleäuu’kcn, sitidcn ee sch mil 
4fcr Kaniicrvrahl um sa krnfiigicr. 

Am 1-5. hKjvErnbcrwurdcauch'dQfScrichl'dar 
Revnmskcmmissian dcs ßochrungshcris 
der Europäischen Untern vcrciHmlkdhl. Di$ee 
=1 empCft über drn .acteBhipgen Umgang 
mh den Grundsätzen von Ehrlichkeit und 
Sparsamkeit Besondere In den von dar 
Unon gelehrten Ländern ijette es£ei zu be- 
rgeln. dabei geht€9 nicht et,Ti uTi die al¬ 
ten DDR-Unler nehmen. Hain, Her gehl« nur 
um betriebe, -de mit Geldern der Eu-apa- 
lachan Union gefördert werden hm Deutsch- 
land-Funk ¥i‘ui de als Bei^iel vcrkorkstcT 


amian denfeuhare? bä der 5tael, das ver¬ 
einigte CteutecHancLMiahlL Dann* der Stest 
geint Schulden be in Neri kenn, nrumLur das 
Geld van den Massen, sö wdlteeg die alle 
urtd neue Regwuig urter Hclrniil Krhl Ürr 
Sockel vm kilbgnen Arbgfeiown ist so 

eine gibt auch akre Masse Penl- 

ner, Die selten von Walgel auch besteuert 
werden Jetzt hat er aber äesehwerea mil 
hmn-chL En umgekehrter Hbetepruch lau¬ 
tet ..wer glaubl, wrd selig, wer nicht Qlmtt, 
hCflMntauÜh dahrl". Bei Rtrtnern, kj ist zu 
hören, ecil die Grense aul 1.000,- DH -iesige- 
tegL wurden. Das icgl nach unter [tem-So^ml- 
terscrgcsalz. Während Pl^na <fen 0rfl n 
die Tw^hpn dar Mawa geachnitedel wär¬ 
et sn.järdgei am mertüber den desefeten Bin¬ 
nenmarkt we wll der Blnrtenmarklin dieser 
.kosteten MafteMrlechatr, daa ist ja der 
genrnormaha KapttHltemus, denn wieder non 
gemacht werden, warm den Käufern der Dn- 
nenprodukte der BrClknrb immer hahf gc 
häiVjl werden soll 7 Diese Palrlfc wird in der 
gärttert Eixopaischen Lnrar prTsklniarl Die 
ildiunscnun Arhahnrhmra- haben Ir? den 
Irtrien Tagrn des ntewarnlsr vorgefllhrt, WSS 
gegen dm AbbW «Zieler und [JöillKher 
Rochte firtefTterfcch Lai Unsere DGB- 
Gcvtcrkschaften machen ateh 5organ üt» 


die ErtHrtehJiing ihre- CigauiäüliCUen Dieäe 

SCrgenwurd^l ?sCICtL LTiler dm Fradi lallen, 
■Sif brauchten : 1 ur den ArDchlußan dic-ICalb- 
gen und KcJIcgnnpi n Hplk^n aufne&imgn, 

Steril -jie SlruWunDitine tn titen Papietteorü. 
£nWcteeH öne Strategie zlt Enatiuog ctea 
Eealtstendee h allen aozlalen, pciiüschen 
und demortistiachan BereiGhen. Die Kohl- 
’^oaMon darf mt Ihren Plänen nicht durch- 
kommen. Die Anlilaachfeten sind aufHeruftii, 

eich noch eiA-fter zu engagerm. 

WJIy 


Gäste herzlich 
willkommen 



lahres- 
abscbluElelet 
nier WN-BdA 
Srunwn am 
9011191^. dem 
l£l. Orj-emhef 
um 

IS« Uhr 


Pli der Se^^gnun^läHe 

Kaferkamp 


mit muHiidlfsoti« Untermalurg 
(fUiCh iillenüdörtille Lieder, gaun- 
geri >ö!i Alme, diris&ane & Ajire- 
hi;j mit ttLharder Kinde-rhilk! und 
mit Gästen äu£ NteubnincJcnli-u^g. 


Agi'arcc ilih de V'errimlm^ von 2.000 Rqb- 
elöCkenangefilirl. Der ßenehl terdrrtdir Qf- 
fcntegung der ÜMchühs^rterkigen. 

Otto Sdni/ucrgchlteh gafpfdarl hatte, 

□hö -2 Bitengn dm Ewtrugdaa StHetavefmö- 
gen .-m fcnmebüten, örupj und Boden der 
piYi^rlalbten Otift daw?n wurden ver¬ 
kauft. Aba r dlelteahend etwinac hottete 270 
Milliarden Schulden. FürdleBe27DMI!iüi > den 
aoil weiterhin ein .Solderbetag" gtiaNI 
werden.Mh mic eor h ier dem nSdida-itei ge¬ 
übt wardM7 Ehrlich JJ! Die DüR-Betnebu 
wurden in der Regel mir ^-odHcn der großem 
-deuladien Banken vefkautt Das ging sg: 
Keüttdiu Frma Hc-o; emen Betriib binöligt 
sie einen Kndil. Den Kredt bekam sic irrmnr 
ton den Bänken, vnxi «fcuhschcn, manlmnl 
audi von au£ Qta 60 -70.000 6e- 


Koalition der Vernunft 

n Cie Msrisuhun erwarten van uns hier,, 
daB wir Mitld und W«ge surhm, du? Aj- 
Dehsla^iqkcSjrij ühnmnrlrn, ba??hlbera 
Widmungen zu ra:haflterL. dar Armut aö- 
zu hellen und, im Zu «mm an hang damit, 
Sicher heil auF dan Streftan und F1B.tzem 
unscrerStWte und In den Schulen unse¬ 
re kunder zu geLnemHeren und iedarmarw 
undJederlraudenZügang zirSlkUng und 
Kultur zu öttnen - daa heiBk die Men- 
echen erwarten, daß wir uns ale WichUg- 
etea mit der Herstellung aki^nlMüer, so¬ 
zial gerechter VerhöhnSÄ inü der Erhal¬ 
tung unserer UmwelL be«chänigen. Die 
VcrsteIhngsnln diesem Hause dazu ruö- 


gcnwEil zuseinaziderkledlen. Lassen rar. 
ms ruhg darüber nlrnhin Ün^h In ^Ingm 
werden wir hoffcrunch bbafematimrnen- 

■CiuifcjMinismu^ ftas^iamrfa Arfllaehilds- 
mu5 und steiinsche varffthfensweieen 
sHlb^nfQr immpr^u? unserem Lande ga- 
hanni - sain... I^djusl iterum pIMIereich 
*ritir, daß<Je Debatte t^n dte notwendi¬ 
gen waräniterungert It 1 unserer Oeaell- 
echafl Sache einer gntften, blaber noch 
niedsge^eesiX'i iKcait ön wden muß; 
einer KcallHon der Vernirnn, dieeina K£h- 
BS&n cter Varnüsliioeti veraus^cizi". 

aus der Rede von SteFan l-^ym zlt brrVH- 
nung üus ll BmdnsLigcs (Frnnkhjrlbr 
AJtgemcinK- ZiaBung 11.11 .S4'| 
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Schon wieder werden Kinder angezündet 


Zum Gedanken an dte Opfer dm - Ffetehs^ 
pogromnachl vor 56 Jahnen. Am £3.11.9? 
kamen 6ahide Atslari, Yeliz und Ayee Ifl- 
ti? j?" tei einem Brandanschlag In Kwlln 
umeLeben Der Ftüzeß gegen de Brand- 
adftjervon Sangen scTileppi slcfi dahin. 
Vof 7 l/£MonflJlen brannte* Synagoge 
In Lübeck. Trotz StmlbarksiL der 
Auacrwtftzlüge werden dem NPD-Var- 
sib enden OecKert van Msnntieimgr 
Richtern Charakterstärke und Veranjwor- 
tungsbnwurfls* n bescheinigt 

Sote-hs Vbrbnmmriisöe w£/en Grund gs- 
nug für rund 1 Qü Mrt&ehen enteractiledü- 
chEfi Altena. Sp^Ghc. iüiialer und pdlü- 
acher htefkunft. ihre RetroftenheiL an die¬ 
sem 9. November wx dem ehemaligen jü¬ 
dischen Altersheim an der Gröpslingcr 
Heerstraße mil FlflJtalfln, Spruchbflnrinrn 
und Baumengetinden zu flultem. Lftwr 
Kamerad Hertmut Crewes erlnnede an 
das Wirken uun Carl Kali:, dsrndamtf gen 
Leiter der Bremer Zweigstelle der fleichs- 
veralnigung der Juden. Mil Eingaben unef 
ärzMchsn Gutachten l>7i-nuh/e-er sich, dl* 
DeportadonÄrlnEWiKberirijnd 130 Be¬ 
wohner in die Kcxizwitralions- und Ver¬ 
nichtungslager hlnaugzusctileben. Carl 
KaLz selbst wurde 1SM2 deportiert und 
überlebte. 

Am 10. Noverrtwr 1994 mahnte Landea- 
rabblnef Ftof. ßaralal an der Drohansl- 
slraße vor dem Irevalhaften fever des 
Frcmdenhaeses ur>d forderte mudg* Ta- 
hjr. ln d^Ab&ndrtranalelung Im fialhaua 
wies unser Kamerad Hartmut Orewsa auf 
dtegrqlfe Schuldner Kirchean der Ltepcr- 
miinn und ErinürdufQ vüfl MWSCh*n hin 
Er zitierte K&nrad Adenauer mit den 
Worten; M [üe Schuld liegt irtiher. Dae 
deulsche Volk, auch Bisd-ißte und Kleftie 
zum großen TeA sind mt dte naöjnäJ&s- 
zJalrartJBCbe Agitation eingegsngpn .„ Die 
Judenpogrome i&33 imd i99ß g*^cha« 
Iran in alter OlfenlllchKell... Man knnn .ilsu 
»wKlk^i nlctit betisupten, deO die Otfent- 
dikeil nieMEi gewußt habe ... p Dr-n 
Schweigen übei da jede die Zelt Zu einer 
S^hukJarkJäfung dae Hole der Evangeli¬ 
schen Kirche kam es 1946 nicht .In der 


Aufräumen der Opfer van damals wider, 
üümer Brommert tae Texte aus cem ?*&i- 
gen-Budi von Karl Fnjchtmann. En ■iter- 
gß?5nn des Grauens ist unmöglich. Zu 
groß istriii: Las^ür UifrUbei lobenden ftH- 
gestehts des Schicksals, das gerade ale 
verschont hatDie Ungnwißhfiil deeTraiis- 
ports lebl in den TrAumun weiter. Scham 
hält aie airOck, angesichts ihrer Kinder 
über ihr* Anpale ZU sprechen. Fiiigkdl 
hcrrs^tfl darüb«, dabVer^seen tiKieu- 
hrt, daß ** fiorai einmal passieren "kenn. 

Im Scspnich frth He^inul Hafner rj^hnte 
Johanrtes Harb Sirnmel vor dem Gewfth- 
ren’assen der haiis. wieder wur¬ 

den Kinder angeründ«. Die Behörden 
reaglerlßd mH Qlechgülhgk^H. Dte Pciiai 
wörda gegen tlazlgegner ^gesetzt die 
Justiz urLeite In aller Mllda ober Brandslif- 
1i_mqef , i Lxfci* MürdVflFSUClw. GtHMigE 

Ern nd süßer arbeiteten an einer Neo-N^rz» 
b^gcr-Fränl. Sohon regten Bloh ar&te An- 
rmchfln einer Grenz^erechtedung dech 
Daten. Dbs 0™issen we-oe varürangd mit 
dEtf OtelchaatZling von ral und braurl, mit 
de*r Auagrenzuriig dee kjommimian&chen 
Wkleratands, mrtdar panischen Ängste 
einer neuen Volksfront Die öenennung 
eirter Kaserne nach Hhl^s Palw^i Didl 
iiihre bei Keinem Beteügten nrn H^dh- 
ckznhen. Nioh 20 Jahren seten Bevölke¬ 
rung wb Soldateri das gewohnt lautete 
die Anlwnrt nun r r i MinrSie 'wjrri an Inge 
Alcher-Schdl. In Scheiben würfe 
derNamsn zwei mal falsch geschrieben, 
und auch die Adresse slimnte nidit Das 
scheine das Mtelsterium ni^hi iut«lasle^. 
Dfe Achtung ver den Opfern srhsirri ein- 
raoh nlchtm dleaeTradlÜoniu p?üwn. Lkn 

dw Zu kunßder Kinder wKlendürften Tpicm 

und Mörder ntennas vergessen wanden, 
rjhh^r dm; Rechl abl Hotlhung edle rr^n me 
eutgebpn, lautete SäYimete Fazt. 


Wer sich n\ih[ 

bewegt 

[Jit S|>iirt auch 

seine 

Fo^se'lo nichi! 



Neues Mahnmal 

Die Errlhüflung einer StahlpbBdh von Do¬ 
ris -Diikhüil an der Oälsbahausef Kirche 
am Vcilkslrautnlug wies äuF eine weitere 
Crepp^ MtrgeSsterter QpJär hin, aLil dte 
Zv^rvg^firbrüter auf il röni teplbhHI Weg 
zur SkJafwgnarh^H ttei WEserllug. Viel* wa¬ 
ren erat 16«ter1Sk Chbriandcn ist die Pte- 
31IK irn Sommer twim Eteüilkunsteynnpu- 
aion aiildem KBchneigelanrte. f5 mahrj 
und ei inner! an de kleinen Gesten des al- 
135111*1=0 WkierelsnüB. .I^eme Tochter 
findet, dal es ziemlich zerrlseen Ist" Oiß- 
ser Riß durch die Gssellscl^ft baetehr 
nech immer. Das Räderwerk und die Kel¬ 
ten, dk? KZ-Nummern, die Spuren von 
HAnden und Fußabdrücks malwies, 
wachEam zu sein, 

Wihclrr. HenKfrl 

Die Welt 

Die Weh i?1 leng setwn 
zersprungen, dönn i^h bm 
dnsam-ein Teil uon ihr- 

CSa Bands der Knechtschaft 
Floren eirund sind frei 
jedur in seine* teDterzelle. 

Und was zuBammenklttens g-cüte 
di* einzelnen Teile, das Os« 
häufte Mauern an zwischen uns 
und zwischen uns und der Wen. 

Kein* MarkHiette derGravhallon 
Sind wir, dbih 
iri^gnn wir Umsläradeil 
wir selbst machen. 

Dte Wbh ist schon olTan 
ipisorc hiebe zu fragen 
dte wir fischen ltiS Sp r'ir'ii^'i 

ohne Mauern und Geld. 

Erstwennidie tetzte I teirmsiy ^ealoiben tet 

verglOMDie Angst 

Im Fegsfeuer der VerTwcifking 

unö du wagsl üsfi Schritt 

ins Näjh 

Wann Ai losgeiaswn hasz 

die Blchernden Taue 

haben deine nantfe Platz 

lür die -ganze Welt Awirif* 


Stefan Heym's Erfahrung 

Wes wird er segsn. wi»de ejefrayl. Dte 


Üfigrrriichkrit wurd* das Sohvieigan be- 
vdzugT. Na--h witrfr besiehe .ein^roßer 
Nachholbedarf in der ALrtsrbellung“, 
führle Pseter Drpwcs aus, .wir ttäuch*r 
3le um der FtedltehkeH willen". 

Qadamptter Trommsischlng tehete dl* 
ij*danken der Zuhörer dte W Stufen 
iMlande „Ifeppe ■derTr.Snsn"’ im KZ Mau- 
mausen hinaul. JVIsn hat sie tertgcbraphi, 
und keiner welK wie schön ¥v IsT. Mrtdcn 
'irrten Jakovus KuiibanallB, in der MUsik 
MikisThBOdcrahJs, wies die Gnjppo Argus 
auf den HotiurvQBächlmmär Jenseits des 
ictecnswtges. Dte Schauplätze des Tö- 
des spngeln sich in den tebenalan^n 


Spannung war groß war der Rede -dea A\~ 
tersprflsiadenten Suffim heym. Dies* 
Spannung haben die Stasl-Miterbeifer jpä- 
dooh fllcM aneaahaJten- Noch 5 Mhuten 
Mürll Lhirwurdedar,.Genuß 3 losgcfesserL 
Erging ßacti hlnlenlos, wie wirlniwtechcn 
wissen. TrctEdem möchte kih dies s.nmpr- 
ken: 

Am 3. Okiobe* wurden per Intemaltefial 
gulliccm Veitrsg di* DDP und dte-DRO wr- 
olr^t Beide SisaLan vahc*en Ihre Exi¬ 


stenz. Belcte Siaaten halten Slaalseicher- 
haltsdlensle 

Das;wte in der DDR dl* Staat und m der 
BRD der Verfassung, dar Bundasnach- 
rlchtendtenst, sowi* die notwendigen Krl- 
mlnal-K^niifszriuie-. Sielten Heymri hat nun 
auf -der PD&-Lmr das- Furum pelunder, 
das Ihm dte DOR luJclrl verweigert halle. 
Das geeinte Deutschland will ihn such 
daran Nnde^i. nrnc anfiraschietiach* 

Überzeugungizu ptApüiieren. 

Willy lÖOmark 
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Weiße Flecken auch in Bremen 

Ein Brauner, Jahrgang 1913, TbecJege aus gulbürGffrliCher rannte, wencfel sich an dt* WM 
E-rei nifii Er fcagL ubdmr schon nie WkJerstanddculs in Deutschland pciicirbicii siaon. Hnrh 
und nici'i edlhiüL sich en Lebsrissd-ifeksal. 

Ate erächi nacbaelnsr Erflsssungi ausde< Krieg ss&teflgerisch&ll' m Settern btr 1B4fium eine 
Ptei rsielle bewarb, war sein Eharnhaue ri Brern&n durch am-ben yfrrrathwl, he™ yutter 
eins ni Fl feg eran grill .zu ni Opfer psfelten. Er rnuBle ein palfacilfehcs Führungszeugnis fcidbrin- 
!_isr, daß-Sbä r den Vermerkend! feh: ..VarbesTafft mr 7 Mannten üctengni?“ [>rc IJrfaifegriXirte 
waren nicht aufgcluht Da er - gbacticn Widerslandskäinpfar - als Juriftveslrnttor* In s^ngr 
Heimtftd^lt Erpnyn tarm Pferrstel* twkomrnU. gght sr nach fterte YY&£ war 1943 pflSBlerl ? 
Am 11 .£, 1 wind? btvw der Öflhern&n FBfafcMUzsi vertierterem 14 4. 43 wegen Zersetzung 
d&r WWirtflnshiu sieben McnetenGefengrite Degradierung «frühem und Indte Fesdslralgpe- 
fangenenabtelung k*. 10 en der Qstiront versetzt. Um daa&ewlsflen auEzurUtteln. hälfe er 
Fronteftebntebe richte, Briefe auBTTiereiienefedl, Badcftte vc-n Rslnhold Schneider, Redigten 
de^Bschcf&von Oden und des Fipstae stiöeaülirtebän und an inreunderartdL Einzdheiteri 
kann» ei 1 durehöähe TäijjMiil rft hteLpIduurlter Ctes Oberkjuimnardc® der hVührmacht Dfe 
Vcrclrafe isl ii cwattisn geülgl, de jYitriuSehfe W feü erg u Irrtet hu r*g durch seine Hemalsladl 
&T^mcn liB. eine Einlading durch den Scnal* stetil noch aus, hier li^gl dfe Gns-ChiC*llB von 
Fnjmi efe ÖMiJfeu: 


Krieg^erinnerangen 

Ich wurde am 1 . Jcni 1939 »nlr, Jahrgang l£Jl 3 
3 U^«T?r kyrifrisligsn Aysbidung h^sfijn- 
iflagerne In 0B.d Cennaladl ekigsogen 
uia re us wurden 0 Jahre WehrmachfedeoBi. 
dem fehltel eral Anlarwi Mai f 945 In K/fege- 
gefangeriaühsfn. Mein Väter war sehen am 
1 . 1 D. 19 U kn ersten Weilkrtep gefalen, mein 
Elfer i"hai^ ki Erörtert imler Parkslr. 7 wurde 
im Dezember 1943 durthßäfrtbenvEmkhtel. 
Meint Müffer wurde nach Önü LaLterberg i. 
Harz mJfuferl, wp sfe noch am 9 - 4 . 1 & 4 £i 
ßnemFfagyryngrrtl fehwurde 

am 1£, 2. 19i3 rt Bremen geboren und be¬ 
suchte dort das Heue SymnaeUm, Mein 
ÖrolMste* war von 1 S 7 B bis 1913 Senator Tür 
Schul- und idrcrtsnanaeiegertheiten ge^e- 
son.Erwai emKüregeyon Senator KrrchhßtL 
dessen Frau Auguste Kkchhofl mir ainmä 
das Buch vci i Bens v. Sullner: JDfe Wätten, 
nieder r gegeben helfe. 


? 4 lf V 4 ff«||hi d-n lVaiir* = inH 
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ich habe prni. ThEalagiB- studferl, und ich 
rn^hJE^mJ^r^5W^d^^rlr>^and- 
entu-'gfechsn Lffideakirha E^amfln Ech 
war zu dar ErfcenrtMfe gaH.ommen, dö9 da.ch 
l-EUefRMachfergrellLr>g nur noch die kdtfrdl- 
schen und preleefenliaehen kochen in der 
Läge waren, HMh- einen wirkurgswntal 
M’Adbfsüi'id er^gcQenzuseCEerL Warum ha¬ 
ben diese chrslkchm Kinchen und ihre: Mh- 
^ieder y er sagt ? Wpl der Pwirti^mu? U^ 
hialianaJsmu? .stärker wai^n ^fc^dfe nhrirJii- 
ch? Gbub&nsOterzeiigung. Auch In Jugcs- 
fewieii, In Irland. In Ruanda artd zalüreir^pa 
ehrliche Wrohefl. Aber der Krieg, Haß, Wa- 
UonaFemus hs: diese- chrieUfehen Kireheri 
ausgeschslfek wsi rft mefefen Christen nur 
als kleine Kinder gtäuHe- Chrhtfcn waren, 
aber kehe wrkJiih bekehrban ChriSlen, die 
Sich btwuBI enlsLhkjssen hätten, Jesus 
C'ii : _J.us 11 Sähe ureigen. 

Hitler führt DcuE^hiind ins 
Verderben 

EysrUich hätten dc>ch vide vamürrhig den¬ 
kende Menschen engcsjchrls der Jurtcnucr 
Tdgung Lnütcr Vcrfaigimg anefer^bnken- 
der hlilburger und auch angcsichb: der rfesi- 
fm Auirtisting sfeh ?ngcn mdssen, dafl Hli¬ 
ier als ClikLalcr Onid^nLtnh ms Wr-r^r^cn 
fahren wi^rfe. Eig^mich \^mn mm dfe 
christlichen Kirchen indlrtra vil^ertHr aus 
SweaemgrCritifen ailaa tun mUeaen. um 
Hmara VferderbansöKlion äbedaramsen und 
zum 5U Island zu brV>gen. Aber der CecfeiAje 
an aln s^hOros Grca-Deutechfend demi- 
nferfe, genau sp wie spdler In anderen Län¬ 
dern der Gftdsnke an GrsC-Strbien, Grc^ 
Israel C#oB-h enci GroB-Rii5 tiü demi- 
nferfe. Das Chrisrenlurn jedenfalls mit der 
Leite Jesu Cliridi zcg vmnerdoi ku^eren, 
und mnMddnsleniiebe und Feindcslicbowar 
jinmer sdrener die Reet Ekies Tages wurCO 
e±i ins Haunfriuan c" des ClbcrkgmunridriK 
d ea Heeres -n Zn sbc ntci E^riin ^rrnd^l. Fad; 
pden Scnntag hotte ich ftnfecßnhGt n^h 
9erin zg faOr?n. wc feh vfefe Bekannte hatte 
unrimtKti lmt>i3kRr-^:en|TuriiverkBhrt&, feh 


konnbe zahbeiche Gesuche ind 

rrnrih vertraue n»dl a. ussprßchen und m?in? 
Oewiasensbccfenkon oageti, dfe W9hnentf 
mgiip-Tarifs! im OXH HörtUrlCäh zunsh- 
mgrt feh h?iiß7ie^npiig dri ge wenige ^Vdrga- 
sotzte. dfewirkiiche CtvfetBn waren Oüarffl v 
Rönne.dermltd&n Leufen vom £0. Juli Nnflfl- 
rkjhfcslwurd^ undObenstOrosourlh sus&e- 
rw, der In Btslngräid gsfelfen isL feh erJirfeb 
vCr elfem FVedfeLen ab. Z.B. yCm Bischer vdn 
Gaien in MUnsier.die Wöhnajuhlsfredi^cfca 
Pappes vam 3S.13.19J2 Gecichnc von Pein 
held Schneider. Briefb aus Thcnosjcnslnch 
FranlcrlctmisbcrictilevEn Freunden. Und ich 
yfflphthai meinan Sesurrvnn n feilir.eierwi 
prmhw mH Kohlcpapfer venuc^lhötcn flyf- 
ZcrichntJiflfln, dft Gewissen BufrOttiin 
söiben. Men fecmla fe <?smaia ln m&nar &- 
tusUsn nur- afe Einzelgänger steilen 

„erhebliche Beurnthigung der 
Bevölkemngsstirnrriung^ 

Eilte® Ta sw wurcte eiiHi (naher Var Iraueii®- 
IlhjIk in Berlin öälaö, und inan fand bei ihm 
enige Schriften vön mir. Ich wurde am 
11 . Z 1943 in meiner Dienstslelb im ÜKH. HQ 
In Zttson yen der Geh ei men fcfe^ciirai ver¬ 
haltet und Ins WehnmBchfeie^nsnte WUn- 
sterl gebracht hiaoh zwei Monälsn Untersu- 
chuigehsllveirssmmälre sich am 16 . 4.43 im 
SsaJ das O.K.H. fe Zöaaan das Kriegsgericht 
unter dem Voraü von Oter-hrieyagerichi&a 
Or. □i"iur &arid^>sHer und Kriegsgerichts^ 
vm Scharfefcll, und feh wurde wegen Zer 
sOtzung der Wehrkraft zu sieben Mcnafen 
n^ife und ?\jr Dogrodferyng wrurtsfe, 
dam wurde he Üwfwpfeung ms Wöhr- 
machfegeteoEnfe Torgöu vertOglund nislne 
Veraetzung In die Ffikfctreföefengenenab- 
telungNT. 10 an der Qatlront ONcwo^salsK). 
OberleldAchler lm*O.K.K Cr. EfeisrErancfe- 
teoei wuide naon dem Kriege zum Buryfea- 
Sinwall beilfi WehrdieröCsenaZ am Buncte- 
disricüearhcl in Molchen mnarrrl. Dr 
^andstetter heartte das Urtdlwhe-felgthcgrtlrw 
d eh, feilJiuu h;ri Briefe und St^rftsn, eferyn 
Inhan t\* wyiiurBT wgrtxeiUJTS gsRlgrwt M. 
an? erfintifcrJin ÖcurauhJgung efer Slrnm- 
ung efer BsvdlkRrLng heih^zufohrfln wr- 
Vfelfetjgl und Mi S*dfTfln Eefeflnntenkrei&«e*- 
tong^geben. Slrarferachwerend: ne krtllache 
Be^lVung aler Erachelnurrgen des Krie¬ 
ges uif dfe Vöftr olung :sefeei AufTässungsn 
an seine Beamten bi den afee groBe Ge- 
Tahr. Düt>ei ist SlrarerSd-rweraid beScndm 
berifaksfahUgL werden daß BeauEeu sich 
pSrsPnich und Hastig Zu jüdisch versiepfen 
Kreisen hingszo^an ruhh’. 

Was damals Recht war... 7 

Ich las juialig inanem Zt:hur>gsl>enidil 1951 
ven Dr.Orandsfetter, und ich schrieb nm daß 
feh tntf3 Stralhalaikan mh dem Leben davnn- 
ggkcffiminw^rg. Er+intwcrtgfe.^Ö fehdtKhi 
greife? GOck gtthnw höfjfe, mm ihm vsmrfeit 
hverrfen ZU nein. Dr Freier vom >AnC<nge- 
rfefeshofe hStfe mitfi sofert zum Todi W- 

i-trtjwlnuif iM 






Fünf Jahre nach der Vereinigung 

auch das nicht sc audulll, wurrte flln Pnstor 


Das Bgabris dleaer Jahre s weiLvüir cfer 
AbSrCM und d*nVöiapre£hurihüi't entfernt 
VarajköGhen wgfee „ein blührtde* Land". 
Wae blüht sind- und das nie hl nur in dcrEx- 
DDR - Arbeilslcisigkch, W^nungvi-Ot. Oi>- 
dpshkjsi^tit, wjidij^iida Armi.it, FfeChts- 
exIrcTnismiifx NflgnfljlflllsoJiB« FfandBfe. 

Ausfendarfeindnctihfllt und Andsemlda- 
mua. Andererse*te bliihLder Ptekmium der 
ln dia Ex-DDR OhgeelrüiVfen Vei^eler des 
Kapitals Devise: „Gfcei du mir ein Fabrik- 
Cheft-SCher* hj-hifc ein BänaitfiHT. Treu- 
JiandpeBchäffe? Dur .Weaer-flepdrt' halle 
m Jzciuar eine Überschritt, de das noch 
dqutfcM m^-N: u &sr WjdSChBft sind 01- 
bqgfln wIcnHgur*. 

Damit dtt&nteffl soaudeJfen boII. wurde el- 
qh' 1 >- h|hh Eöhöfde geschafle*ri. Ihre Auf¬ 
gabe: Aularbetlung dar Slesiakleri. E,ek.t 
die Frage, warum Büeirt&äiliij? Was istderin 
mit derfi 5cfirtliffel-DierTsl Oer AH-BfiD? 
-il'n n-äf- Ruche Vollen Matt Recht? Damit 


2 Jahre wegen Verleitung zur FannenihicJit 
erhieH eine Freu, wril sie irnn Freund zwe 
Mnnartr lang yg Hause gnferpfachlfl« Bfl- 
Wrvders hämisch le&fln BlCh dlB UhBllBbB- 
gründungen des Bremer Sondetgarichfe 
zurr- Schutze der .WehrhraN" **ceii 
Freuen. deren heimliche* Verhältnis mit 
KffeGSgeläiigenen uder Zwangsarbeitern 
auffgedeckt wutoe» Zuchihaueätfülen vtn 1 
1VZ Jahren wanankeinä Sdtrnheit EimHatl- 
befehl wurde ec begründet: die Frau habe 
..■sich schwer ■■ergangen... ihre Fmilass.ing 
Cw4irde-J daher vnm Vrlk nicJU uurstonden". 
Schrxi der Umgang mit Kngcögerfsngenen 
aJeing vgrigtze -d35 gesunde uotfcsempfin- 
d?n gtobtohr jfrut Frau beredate Ihren 
Franife^chen GeUekten, nach Frankreich 
ki, ftiehem twid als ^freier Arteflar wieder 
Nomman. Dafür erhieH aie G Jahre 
ZucddiHua-mH Ehnrarlusl. Oie Begründung 
hebt {laraul ab, daß aie sich „undeuiöch" 
erhärte. .Sia hat ein Varhäflrtia, mit emem 
Krl eg ege fen gehen ,3150 einem Feinde, an- 

FcffsabUTD wn Sette 3 

leiit ÜB.ei3lat5hBrrlcnug! Mirlsteoch heule 
scniflieJhart.caB sovele Chrisfenalledieee 
iLnchtberen Megsleiden und all das Böse, 
was geschah, bo rUilg mdmaehen könnten 
uirdtii-ium bilteien EridetreL wiedie Mbe- 
Ungen in denilnlersang iielm.Als ich mich 
irtl Sefäfember 1944 mach meiner Enllns 
auhtf Uus der Kriegs gefangen sehn ft gm 
emePfarnslellebcwsiti, mufl-te ighflin ncii- 
zeüicties Führungszeugnis tjcstjrirgpn, dB* 
mir auch vom Stack und Prctt"namt Bre¬ 
men, Am lM?fl W1-, RusgBStolil wurde. das 


namens Guuck-Iiei? Bern tÜ ra gl pr dieser Be¬ 
hende. Was hat gfcwr die UnglSicWBilBWnd- 
Igng mt iGhrtsliicher Erzi&mjng zu lun^&n 
Pastor müßla das |ö wissen! 

Hfltte doch Adefiflw w nur mltelnam Bruch¬ 
teil der Geduld urd Energie rfeaer Gflucki!- 
le^-Böhürde Inden Nid-Akten suchen las- 
aen, es wäre mil greiser Sich er heit nicht zur 
Spahung Deutschiands n zvtu $Lanton gc- 
kammen. Lind wns noch wcs^nlttnh und 
widrlig isl, dem dnglscJnpn Vpk worfln difl 
hrnunen Ftgcirfln flr^part gr-tillcticn. flbm - 
gntor Aflgr^ggr Mxinlan addhe Falken bis 
In dla hfrchslen Stnalsdmter oufsteigett, 
dBnjnter Namen ^ie. Heut:, LiJbke, Cbt- 
sters. Kieeinger, Fl bi ng er, Gtebke Lndwefe 
ändere mehr aus der hiazi.tMrtacharti und 
der WehrmajchL Darüber nach^uacnkcn isl 
das-Eknner Kadnutt und Kadtal nicht be¬ 
reit Die Wahrheit kann weh tun I 

AJoe Engar 


ga^ngan.ahwchl ItirManneratlVZ JöHrzu- 
McrggiallBn warumf cöwrshl Ity Hauis durch 
feindlichen Fl leg etwa rin eferk besctädigl 
HVörden und ihre Mutter an -de™ Fügendes 
FliegeraiägrrHu g^sharben war... Jedes Gc* 
lul l und VersJändnmlCE' ckc Würde!nsigknH 
ihres Verhallens als dcnits^hg Frr?u IhI *ir 
gcFchlT. Dies zdgq glrae .flhrioaB Gasln- 
ming". In cmiam RnrifrrHn Fflltg-tohntg dfean- 
cciyme Anipigfl gmgs Mer^dhmflhlBn Ueb- 
twbgr? ^gGasfepo, AnKiB.ga und Verurfei- 
ii.ing 3 t/aMBrschflrfend aal, .daß Ue Ang. 
mit gr-cher Beiiamichke't den Verkehr mH 
KrlBga^elängenen unk-.-halusu haben■ Er- 
Bchwarend kämme hinzu, da 3 nie es t=n, 
n trül 2 deni in der PresseaufdasVerbal... int 
mer wieder liingewiesen" wurde. Sd be¬ 
nimmt eich äinä deutsche Frau einfach 
i'iir^b laufei Jb-T enor. ZiHragen bleibrl, was 
■rändie - sern-GeistheulenDchwehi?rbpsto4. 

Deutsche, efil dg glsphp Bnnnnrn 5 U 5 dM.it- 
sihcn 'Jrhvnlrtgrn! 

Rtehanli^fllüer 


äbär den Vermerk entnieJt: ^Vbrbcslraft mit 
7 Mündlen Gefängnis mdh Gendit des 
Häuplguartiers O.K.-I.". Die LMeilsgründe 
waren, nicht gerjaent und nicht bekannt 
5pWpr h^t rr^in danrt mfllnfl FferwxwlBM® 
Nr. Im Sfedt- gnd PcUzelftmt geiifl- 
d$n gnd S4JialwigabB gtlömhl. 

Du mußl etwas tun ! 

Es heil sinfl ^anze Anzahl BnMlöängfirija- 
gatwh, die eirtfacfi rücbt fiwlir ruhig 
schlBlfln Kcnnlen. weil ihrOBWlasen Ihnen 


sagt* Du mußt etwas tun! Eeeondera hat 
mir immer der Einzelgänger Johann Gecrg 
□sfierimpürpari. Ein ein racher Ti u^hlB, der 
&B-lerlig brechfe, heimftch im Okleber 
eine Bombe in einem Heiler des Bürge±i- 
iflukelierB in München zu versleüren, dort 
wu Hitler am S.11.1Ü39 seine Ansprapha- 
hatensdlli^. Aber HiHcr mi iflta vgrTHlHglort 
und wflspF?di^rt^ riw &gmbe mu damZfltt- 

zündfcr^gspAt Ügn^ir wutoeeusßndlg 0B- 

mftchl und Bfst Kurz mtv KHegsende- I94ß 
HlngeHctifel. Er furtflfi Btch Beinern Ge¬ 
wissen oder Gott gegenüber veranfwort- 
sch. Gfat Bfeuflenberg, desaen AtlentaH aur 
HlUerauch mißglückfe, hat damals an das 
FOfeCf aohogobei >on Abraham in cei B bt 
erinnert * v - dieser mil Göh uni de Heftung 
der Gludl Badem lingL .Vidleicht Briden 
sich zehn Gerechte in d^r Glnril Har, ich 
itahfl d^h flnl Zer^lCrg -riy fllJndige Sfedt 
Jilcüt um dieasf zehn Gewhlen Wien". 
Dnd!Üottap , ach: ,Wflnn stcfi^rWIch zehn 
Gerechte In dieser BtadMinden, denn eol 
eie nicht zemtorl weixlenr Sfegfl^iberg 
glauble, daß ef sichalB e^e^der Gei echten 
am ZG. Juli opfern adlfe. Und Elsner h J 
auch godaehl, dall- es mbglieh wäre, drii, 
deutsche Velh t*cr dem Vcrdobeii EU bu- 
■AVihron. Atsr{Jfl notwendige Zflhl dBT n Gfl- 

-reohisn" hat Bloh dwin doch nicht sjelun- 
den, um jdle Werke des Teufeia zu zwsüi- 
ien*'. 

Alle Widcrstuidkämpfer ge¬ 
storben ? 

JeLl wai arn14 JuliNafunalMuhun in Fj 
ri&. Lr’id PräSidenL Mtiermd lud drei 
d^ibsche Widersiancb^Ampfer als Ehren- 
gJ^fe für de Ehrerrlribüne ein Die Leßung 
da Widerslandskämplerunien wühlte die 
Sehne Men Wans ^on Dehnnn^'i, Ewnkl von 
Kleist tmd Erwin Rommfll glg WldflrsfendB- 
VMtetMeus, ömd denn achcnalte Wkler- 
starxlsleufe In Deutschland geworben? In 
den iransOaiaohen Zeitungen wurde ein 
B#d von Hümmel ^azeigri, wie Hilter ih 
IflGß die HunJ druckt und zum Kummuri * 
deur eeii-ea Laibragiinenlä ernennt Und 
man Irugle, warm und wo Hömmd zun 
wider^andekarnprer wurde. 

Fiaru. de ESeaulieu 

F.H.C. de Bcaulicu ent 2 dnmm| nnrr fllfen 

Hugcnctlnrrlnmiik’. g r |^ r^r^i d^rkrtugs- 

geFpngflnKhiitt In Fränkisch gsWIeben, Ef 
ijtrnltflinflr Fr^nidfcin wsfhsintot und iBbl 
praktisch diu Versöhnung Br wftf Öommur 
194^m Bremfln gndlrfltdBfnrtsaer WN atB 
M-^gilod Nr. 1<E(M9 Öfli, Er urtiteH von Prftsl- 
dflni Hug4 {las VendKnalKreuz und «m 
WHkstJund deulachBr Khega{mäE»hlir- 
ao^ge {fc VsfdhanBlptaketle und Ehrenna¬ 
del wegen aeiner Verdlenafe liir die avafe- 
maliöche EiTeaaimg der deutschen Srtda- 
l^iü 'äber in Frankreich und lür die Bc j ar- 
bellung der NadilürBchungaantrJ^e rach 
dem Kriege, s seenoch keinelkjivdeadeut- 
achen Di Mietet et len in Fr-anhreiLti gab. 


„Wehrkraftzersetzung" vor dem 
Sondergericht 





Warum braucht Bremen das Rat&Tat- Kurz und bürtdig 
Zentrum für Homosexuelle e,V, ? U.SA-Ekhiffiand 


Esglbl nrahvintewciflE Floökäfi in der Aul- 
Erbehung nfcli^rialsnoalislisthen Un¬ 
rechte. Doej gehört fl in Anerkennung, daß 
ea ein Unrechte Menschen wogen ihrer 
Lebenalütifuna, Ihre*- AuKShJsksäüniien. 
ihre» Labenaälilö, zu verfolgen, elnzusper- 
rcn und uhzutrindep. He ttenechen- 
rochtscharta von 1945 dfiß alle, die 
vom hS-Rpgime Merfalgi wuidarl, ein ftechl 
hftber\ Im Schulz rar Furihl iu laben. Die- 
HSS ftetflt VYU'ide ancr ganzen Fteiha vüri 
Gruppen In urwr?m Land mmi Antan$ an 
Y-fifWfihd. Dszif Zähten e Hpmow^LJcllcn 
ltmJ auch pdiUache Gruppen, 

Elrie EnteCh&Jgtnghe*? manchem Über¬ 
lebenden bei der fewülhigjng materieller 
Särgen. Vor allem ah&rglbtüStfen Qclroffc- 
rwi Knau und Mul zum weftem?hcfi. Das 


^ „Zll He 

sik<?n 

lind Npfucn- 

wirkui 

lgen 1 

es?n *ii(‘ ein 

fVttch 

icfilsh 
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Sic Ih 

irc Großeltern 


Die Waldlieim prozesse 

In Weldhdrn sind pinEAn^aMehEnialiger 
Wazlgrüßen wd WGhrTTmöhisgEneralE 
wegen Völkermaid nach den Gesehen 
der ArtfinlUer-Kjoeüldon r-ee M 3 krftftlg wer¬ 
ten worden aji dteson Udsäen war pigr 
Riehl er Otto Jürgens beteilig!. Jetztwude 
HerrJürgenswegen Rechtsbeugung ver¬ 
urteil: Verufleilt von Richtern aus Utesl- 
deutoihland.Unddsr Bundesgerlchtshol 
hat diese*. Urleil beateU^L öa* skid die 
^ne und Enkel der 1962^63 vötfi Burt- 
__ .zplag hcgnadiglcfi Rchrier. Schürt ist 
ene SS-SchJIrgin-frragEsprDühert und mil 
\~\A (iQl) - DM iints-hrldigt worden. Di esc 
Praa® sofort gesteppt worden. 


WH, 


Wird Rechtsanwalt 
Vogel darum bestraft? 

Über 25DJDÜD DDR-Bürgern hei der Ange¬ 
klagte zur - Auarei&e verhoUei. ZrKa 
35.CÜD wurden van Bonn mH Hllte des RA. 
Vogel IreigEkauh. Fiteipakiautt rturde auch 
Fr,ink Hphrwr,. Er siedelte irt dWi HeiflftaL- 
grt de$ Michael Kuhnen über. FJH. grlti- 
dele tFlBCh tfgm Fgi der Mauer' 1 in Thii'ii- 
gen die undörg^isacrtdcrilaschisK- 
sehen Terror. Dw DA ist lrcm#»fih« -darum 
verbeten. RA Wollgang Vogel aber soll 
seine damals hochgelobte Arbeit bestraft 
werden. Ech! mach westdeutscher Art 


ich 


Unrecht weraber nach i ^5 nicht zu Ende, 
dta Verfügung wurde Ic^tgeeetzt, oft vc*i 
denselben Richtern. Schutzleuten Lnd Ge¬ 
fängniswärtern. BEB des Biir-aeriichfin Cte- 
sc-1z::ui:hs verpflichtel dun Blaei, SlaaiSurl- 
r^oht weder gulzumachen. Die flarueGe- 
seHgePung iur Wiedergutmachung i=L =D 
VlelteMg, derä sie flin Mansch allano kaum 
schatten Kennzu Ober- und durchschauen. 
Daher tel eine frerRturgsstelte. rä das 
natMal-Zanlrum. ertordene^ notwendig 
auütvum die Geschichte aufeu arbeite^ um 
das LkiracWI zu beenden. Ganz üHtuell aber 
tcajdncii wide Beraüm^ ia verschiede¬ 
nen LebcnssHuaLiönEn, Ais isl ein Teil i_nae- 
rerKuiUJ. " 

Wllft 1 RurK?Ar1m«rk 
Raimund W.GäJcbelein B. 


Die BMW-Werfcfl Haken au 5Mi?n ?ter 
USA mn neues gsbsut, 
RW-FTGdukHoe Ist dort 50% öHlgsr 
als in Deulachlantl behaupten -de 
Käi^alllijchmfjgä. 

Dju-hai 

Die Dorlmundsr ß^iijfirma bcgml mit 
TreuhandspeWam h&ybpupngjskit 
DSfHjTSAttSie DDR-fielrigtxioin. Wtnn 
die Bauten hslb lertlg ?kid sirüi AJ- 
brechl die Zahlungen ein Die Fmngn 
stehen dann vor der Fragen entweder 
die Kele^eaiu enlassen, cd er Kredite 
auFiundvtfeh De Tretiiand *arrt vier 

diesen Wcst-UntErnchmem, gbl abw 
USl»g 'MfiYfc- Krftdr^: nbor nicht ^n Un¬ 
ternehmer dar neuen Länder. 


öfter mal Radio hören 


Ehrlich, wi; kenunen nientoü dazu. Rädlezu 
hören. VIä Ile ich! Aonnabandsmaldsn Hel- 
methjnk. Dr. gibt cs aber -auch c£e OiSnS- 
tag&eendur^g, sllsrdings i&r einen p^idsch 
Trögen nlöhl unbsdkigl ?u pn^r ^msligcn 
Zeit Jaden mengteg von iMP bis 21 Uhr 
glbies,.Vle*LUck mH wjslk*. 

Am B. November stand dis Sendung unter 
„Unälarblioha Gp-Tar, ihr sänket dahin.„ a zu 
einem Mu£ik±rldbeh. Dar Aiftür dar' Sen¬ 
dung zoigbc mit der Musfc den Ltileiül'ied 
jwinohcn der DnginalMerlonung und der irn 
Gedächtnis racti Dculschland überlragt- 
ncn. Der um lßSD cntelandene Trauer- 
mrj r :v~h A'iirrlr: nnr.h dar mssisciien Rcud- 

MUon von ffl dss populärste Ue^ N^ch 
DeutscNend brachte easln Scldatens rus¬ 
sischer Kdegs^rangenHchafl mH. So ent- 
aland der Uhteisctiped üi der Melodie, den 
ätr Autor uuaoälll*. Im weiteren stellte Herr 
Lütkdan drüten Sau der 11 Binronia von 


SchoaMkö^Hlscli '.‘er. Dieser bringt we- 

esntllchePaseagendeffMeicde .Untlofbi- 
-ehe erster..." 

Ein Isr^semer Mar^h vrn Karl Amadeus 
Hadmann aus dam j*hng i9M ftilgtii se 
nen Grundzügwn giethteiis den Tcncn des 
russischen Ti'eiiermBrscties. FordieOpkir 
dar ftanzbskschan RevolullDn schrieb der 
bekzimte Kdmgiortet hledor Berltes Wien 
rrüui.fnarsLti iiri AulliSye de - Stadl PlfiB. 
Der Morsch wurde zur Dnweihuftfi einer 
Gedenktetgl uraulgduhrl. WeilurE Bei¬ 
spiele SUS c-::m Musfelcbcn belegen, cuB 
dteKiefttlÖbend^flr Musik aus dem Leben 
dsrMeü seil Sil kommt st: sidn fcirdcn Fr*:- 

den und ein Freies Leben emset/ten Audi 
am 12. Dezember tel ^Hci Lück mit Mua^’ 
£u amprahlan. Dar Titel: „Du ntc verstehen 
7" verspricht eine HSha lür die Verstendl- 
guig Wie.eden DwisluS ab 19.30- 21 Uhr. 

On hoht 


Wer an -rinrrWrrM d« FriEctens sind der 
Fneihertmiftrarwnvjill.woi-^ ich oktivgE- 

gen Neoiaschwr™^ Ressismus und 
Krieg elneeHL sollte Mitglied In tfer 
wn-Eund d^AniHaschtetenwerdsui, 

C Ich möchte mehrOberdieWN-Eund 
der AMIte^chlsten ^wsssü. 

_j lr.h bjn bhroit. rimiHne Aktionen Zu 
UMSiSimMn und n^JChn? inlormierl 
werden. 

Ichmöchte indäo Whl-BdA Hnlrelra^ 
Mich imareaaier-an vüf altem rolgende 

Schwerpunkte: 

Einwanderer urtd FlüthUin^e 
Ncc-las-ihismus 


□ Frieden 

□ Gesohkhtetse^ohung 

□ ErteneüjngsanwH 

ha™, Vorname ___ 

SfaraB* 

PLZ. Ort 

TaiErun_ 

Öeöjrtedetura Ort 
&crul 

Breman,d€n 

LAntersolwil_ 

Bitte elnsandeü en: 

WN-BdA Bremen e.V s Bürgermeister- 
Dölchm&nn-Ötr. 26 r S6?17 Erfirmm 
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Zum Jahresende 

mochten wir uns üel allen Kanwa- 
den und Kameradinnen, Freunden 
und Sympairtisanlen 1fr die Spen¬ 
den bedanken, die uns gabelten ha¬ 
be^, daB der Bremer Afiüfta schKl nll 
monallich pünkligh crschainan 
kannte- Ein b&KxideterQEWiKgHitaJI 
desiervdis wi&n&galmÄfllg mltelrwr 
tester Spende untie* dl# Arme gral- 
len Alle Kesten alntf gestiegen, und 
unaare Artselt ial mit Geld verbun- 
defi. Darum nehmen wir \tä& 
Spende, sei aie noch &:■ kleii, dbn« 
kend an, darret auch im n^uen Jahr 
der Bremer Antifaschist weha«" er¬ 
scheinen kann. Spendan an uns 
sind steuerlich flJbsatzfasf, wir sind 
game nnOlzig, Seadnelnigungen lür 
daa Rnanaamfl bei unaim Bfr&iu er¬ 
halten. 


Der' VCreWid 


Geburtstage 
im Dezember 


Härtrihg Harmssen 
Emny Maffarv 
Wateflud Oryg^üa 
Anneliese Gumperl 
Georg Huocha 
Wim Gerns 
fram-Egon Redewald 
&ns4 Hieben 
Walter Fedarmann 


1.12., m J, 

2.12., 63 J. 

6.12., 63 J. 
6.12., 7£ J. 
6.12., 92 JL 

13.12., 34 1 

23.12., 34 J. 
24 .12., 35 J. 
23.12., 71 J. 


Henrichen GlOckwjnach 

allen Karneradhnc-n und Kamgrsi- 

den 

Der Landeaitrsfand 


Bitte melden! 

Die Ausstellers dar Arb ei teg ernenn och all 
der 6S6ar ,.dte mitdem bauen Schein" 

1965 In Gramm zu sehen seift. 

vänfi 21 . 4 .- 13 . 3 . im öustev-HemaniBunn- 
□ürgtrhuuM 

VOflfi 13 JS.- 1 G.fe in der AngEildltenkam- 

rner. 

Wir bitten alle Ehamslifren oder ihn* Hinki- 
tyiebenen In Bramen und umzu, .fach bei 
una ZU melden. Wir biHen sie, sjch an den 
E '■ JITr'iur'igSverä n ± I al Eu ng eji zu betätigen. 
Wir bitten äMe Kamerad irwiefi Lrid^nmar?.- 
dan, uns Hamen und Adressen vnn £h&- 
mal gen snifiufailpn, um sie geleit auf tfe 
E^lfrii^igj^gmn^ls langen auffTieikaam 
machen zu KOnnm. 

Der LgndssmpralWId 


Entlassen „♦ 

_ an der Uni... hatte ich die -Ein 5 te*U ngspr-O- 
zezLr samtFr^gctHgfln machenrnÜSBan.... 
üie UnfarstQtztfig dar WN lat danach 
schon eine Unlerstelzung einer asslremi Bü¬ 
schen Oganlsaflon bzw. da« Ahhingscfc 
defextr.Qr.fr DKP... Hier in >na sind wieder 
Hunderte Arbeileniätzc in Gefahr. Entlas¬ 
sen werden die bcuerslcn Lmte rin? sind 
aber Buch die Fachleute. In em?r Entwich- 
lergruppe haben me nkzn Opi lk-Techniker, 
den Elektrmih-EntwfaKier und nach einen 
Fzidimpnn mllassen - geblieben ist der 
Ghel und der Telte-Bestelier... ln Jena sa¬ 
ften 15 Armenier über zwei Monane im Kir- 
öhenaaysi lest. Jetzt dürfen ete ihre Asylant 
träge noch mai einreichen Jdas erst 
se: der Wahl, Bflil FDP, de vorher stur war, 
In Thüringen fäue iäl und die SPD mhragigrl 

-J- A£, 

Workshop für Schreiber 

Am-3-YI. DezerHber34 find ei für lrVfarp&5^n- 
1#Ti im KulLudadten Pusdr^fi HudTtln- 
gei#!r.55, lki i Workshop zun Attf^ssen fc*CP 


Das Wichtigste 

Der Bremer AnHIoscris^ 

Orgen dar Verein qlkiü der Verfügten 
des Nazirepimee 

Bund der Afflilaachieten Gramen *Y 

Wiraind regelmäHiperreichbar: 

Bih^rrneisfcr-Dcichrn^nri-Öfr, 

2B217»ShEN 

TeL: 04 2l ^36 2614 ■ Fax: 04 21A3G 2913 

montege bis rrefts&s 1530-1330 Uhr 

Dringend berkjügh 
Spenden für UQsnm Arber* 

Pie SparHasealn Bremefi 
reiz 290 r>ji Ol), Kto.-tfr. 103-1913 


Anmaldun gen für alternative Stedirund- 
gfinEe auch direkt unter 10121 ] 3112 32 

Mitghflrfareflsfnnch lagt 
mnnfagsven l6.G0-19J00Uhr 
dar Geachfitteiuhrende Vcretend, 

jeden 4 -. bfanlag im Mrvint 
vuei 1 - 3 . 00 - 20.30 Uhr 
der Lzandesvarstand 

Jeden 2.cder3. ktitewcch 
im Monal v&\ Ifl.oa-lfeDG Uhr 

blaltiwiciK 

vör der Brtrner BLigErsctiHtt 
RectekliDnsachluB: ?mlO df:s hVonfilS 
V.i.S.d.P.: 

Willy Hunderlmarlk (£hrflrwcrgUzender] 


Pre==i?crkbrungflnua, Statt terWör^=hap 
wird vm cmni-ciuallUderlen JDjn:ali=1in ge- 
fcehd und kwlet eKlBÖhließlCh h4nh zehen 
etv^GM 70.- 

Torgau 

Ko^llch schrieb mir Ted ftabwsky. ScGn 
dea Taxifahrers aus Qhicagg, üpr den die 
Beoegnuro zwi&chöi zm^Hkgmischsn und 
adwietisChen ScfdaJxn am 2&ApH 1 &-L= 
auf der Bhicke van Tprggm zum SchlÜaBeJ- 
erlebnis wuMci Teds ^Jlar llagl eureigensrt 
Wunsch inTgrpau b^naben. T«J hsn eich in 
einem Ajjtn.J gp zvigt Zaitungen ga^fliidL 
um dfa ÜrtflnllfahksJt In den Staaten aufau- 
terrfarn. bei Mln*e1erbfaBkiön( Kurl Bieden- 
Kcpta&aen deh AbrSB dieees hfatarischen 
Denkmale zu pr-oteeüeran Näheres l&gt. 

Raimund 

verehrt - verfolgt - 
vergessen 

In der ersten Nwl.ti ben.v rx 7 hw fand ünlaf 
der Leitung unsres Kameradan Hennin" 
Hnnn^saneinFlirn&emlnsrdeFLäiidäezL 
irnie für^ol4lachi Bitdung zur &ihiibung 
an wahrend dea Faedhiemua verfelgfa 
Künsller und Schau&tiEkfr Stift, Wghgg- 
hend uhbckMnl, zu unrachl, rm bafard 
HähUing hfarmcKn, SET der gghrlftefalfar 
Erich KtijuI 11-395-1944-1 hinggnctegt W\ 
Pkibensee fiach üenuixuihcm und Verur- 
leflung wegen .WflfaHrattzei^elZing". Er 
wzr eng balrgundat mit Erich Kästner und 
E-Q flauen. Aua einer eozäktemckrui- 
actian Famlha alommand, war er lektr bei 
der Büchargilda, he rreap mdierte mit B.Tin- 
ven und äuchee Sich nach der Mnchltibnr 
Iragunfröiftä hfeche beider TerTa.-Fllnigtt- 
aallBChafl in BabeJaberg. Er war Tcxlcr nn 
beharliTlur DuröihaHfaipdcr, wie 
deiiE Stemc'* otfar B mh MuSiK -{tehl alles 
&csjcr J . Wflhons öairiicwjungsrfi gallen Ro¬ 
bert DorKiy, Joachim Gottschafc, Hai^ 
Mt-yerJ-janno und Foul DBöc. 

Wilhckn Hmhe 

Zahlen zum Merken 

Dia latztan ^ahlan d&s Suchdianssea Andeert 
rgüdisrapdia mefier bahamlan: Eagbl 45 Hi- 
Ikman Hnwatsa aui 13 MdkBwn Qpier d? 
Nffil-DkfabJC FürHüahl Miliunen, de in dnn 
N OZ l-KZ ^S da f ZwOba =wbe fl e ri agian u n d m d u n 
VörTliChlun&ätaflern bedialiscti ragchodil hin- 
geriCtiLel Huden. De hinrichlungsitelhndan 
woran vieltänG- Oie Pfiahbse- rn Aunrfcnknn 
¥011 Verfaecherl 'jOerlnd alen he her bekann¬ 
ten Melhoden der Vem chi.irg s^cn PA^n^chnn 
Kcmrnerderl nach einer Ivtafailung im ZDF Wfl 
OftkAr 

Hi^iMlcEet^thclIe Kaise. Oas E etzteQLia^ 
ial gghi zu Entfa, fahe Kameradinnen und 
Kama mdso tianW bji da BBÄrage, dandlwir 
ruhigen e«wiaesns tö Maus Jahr 1995 &s- 
han kflnnsrt IA UJJGüSBfarer 








